
Seite 1 Schorfheide Kurier

Gemeinde Schorfheide • 13. September 2007 • 15. Jahrgang • Ausgabe 08 / 2007

für die Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt,  
Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin

IMPRÄGNIERWERK FINOWFURT
Hubertusmühle GmbH

Schnittholz • Hobelware • Gartenholz

www.impraegnierwerk-finowfurt.de

RESTHOLZ VERKAUF
Öffnungszeiten
Mo - Fr   7 - 17 Uhr
Sa 8 - 12 Uhr

Am 15. September 2007 findet 
das Richtfest für das Altenho-
fer Feuerwehrdepot statt. Die 
Gemeinde investiert in das 
Gebäude der alten Schule und 
in den Neubau des Depots in 
3-Jahresscheiben 375.000 €.
Um den Tourismus in den Som-
mermonaten nicht zu behin-
dern, beginnen im Herbst 
die Straßenbaumaßnahmen 
an der Eberswalder und Joa-
chimsthaler Straße. Neben 
der Sanierung der Fahrbahn 
werden neue Straßenlampen 
aufgestellt und der Gehweg 
neu gebaut. Der Landesbe-
trieb für Straßenwesen und die 
Gemeinde Schorfheide inve-
stieren insgesamt 584.000 €. 
In einer Sondersitzung der 
Gemeindevertretung, am 5. 
September 2007, beschloss 
die Gemeinde Schorfheide das 
Vorhaben „Neubau eines Alten-
pflegeheimes“ auf dem Areal 
des ehemaligen Lindenhofes. 
Das Konzept sieht für das 
Grundstück, nach erfolgtem 
Abriss der Altbebauung, die 
Errichtung eines Pflegeheimes 
mit 140 Betten vor. Wobei 100 
Einzelzimmer für die Pflege und 
20 Doppelzimmer für betreutes 
Wohnen entstehen sollen. Nach 
Fertigstellung der Einrichtung 
werden ca. 90 Arbeitsplätze im 
3-Schicht-System geschaffen.
Die geplante Errichtung des 
Altenpflegeheimes, mit einer 
Gesamtinvestition von ca. 10 

Umfangreiche Baumaßnahmen in Altenhof

Mio. €, stellt für den OT Alten-
hof der Gemeinde Schorfheide, 
einen außerordentlichen Impuls 
für das Gemeindeleben und die 
weitere Ortsentwicklung dar. 
Kritisch muss bei größeren 
Baumaßnahmen immer wieder 
die negative Rolle des Bio-

sphärenreservates und des 
Landesumweltamtes genannt 
werden. Die schleppende Bear-
beitung der Unterlagen durch 
die Verwaltung des Biosphären-
reservates und teilweise über-
zogene Forderungen sorgen 
in der Gemeinde Schorfheide 

immer wieder für Verärgerung. 
Die Schaffung von Arbeitsplät-
zen muss auch bei diesen Lan-
desbehörden oberste Priorität 
haben. 
Freundliche Grüße

Uwe Schoknecht 
Bürgermeister
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Am 31.08.07 beging Familie 
Feige das 10-jährige Bestehen 
ihrer Verkaufseinrichtung im OT 
Lichterfelde. Was als kleines 
Provisorium einmal im Lichter-
felder Schloss begann, hat sich 
zu einer stabilen und gut ange-
nommenen Verkaufseinrichtung 
in Lichterfelde etabliert.
Im Juli dieses Jahres hat Fami-
lie Feige auch die Poststelle 
mit in die Verkaufseinrichtung 
integriert. Gerade für unsere 
älteren Bürger ist diese Ver-
kaufseinrichtung von großer 
Bedeutung.
Bürgermeister und Ortsbür-
germeister gratulierten zum 
Jubiläum und dankten für den 
Einsatz von Familie Feige in 
Lichterfelde.

Bester, Ortsbürgermeister

Am 11.08.07 feierte Frau Ursula Grauel ihren 70 Geburtstag. Frau 
Grauel war viele Jahre in der Gemeindeverwaltung in Lichterfelde 
tätig. Sie leitet vertrauensvoll über Jahre das Büro des Bürgermei-
sters und arbeitete die Lichterfelder Dorfgeschichte auf.
Bürgermeister und Ortsbeirat gratulierten zum Geburtstag.

Bester, Ortsbürgermeister

Die Lichterfelder Rockband „Die Männer“ feierten am 18.08.07 
im Lichterfelder Schlosspark mit einem großen Konzert ihr 20-jäh-
riges Bestehen.
Ein tolles Programm und gutes Wetter  sorgten für super Stim-
mung bis in den frühen Morgen.
Als Anerkennung für den langjährigen Zusammenhalt der Musiker, 
welche ja auch gleichzeitig den Namen von Lichterfelde weitertra-
gen, spendierte der Ortsbeirat einen Baum für die Band.
Der Baum wird im Herbst im Schlosspark von der Baumschule 
„Fischer“ gepflanzt.
Es wird der „Baum der Männer“ und uns an die vielen schönen 
Konzerte der Band im Park erinnern.

Bester, Ortsbürgermeister

Thomas Piechel ist der neue Betreiber des griechischen Restau-
rants „ Athen“ im OT Lichterfelde.
Der ehemalige Pächter musste die Gaststätte leider wegen erheb-
licher gesundheitlicher Probleme aufgeben. Die Ausrichtung der 
Gaststätte auf griechische Spezialitäten bleibt gewahrt. 
Auch hat die Gemeindeverwaltung weiterhin eine Nutzung des 
Saals für die Vereine ausgehandelt. 
Bauamtsleiterin, Manuela Brandt, und Ortsbürgermeister Dietrich 
Bester, gratulierten zur Eröffnung.   

Bester, Ortsbürgermeister

Zum Beginn des neuen Schul-
jahres wurde der neue Direktor 
der Lichterfelder Grundschule, 
Herr Weiß, durch den Bürger-
meister, Herrn Schoknecht, und 
dem Ortsbürgermeister, Herrn 
Bester, herzlich begrüßt.
Herr Weiß leitete bisher die 
Grundschule in Ringenwalde 
und kennt sich so mit den 
Bedingungen des ländlichen 
Raumes gut aus. Erste neue 
Vorstellungen und Anregungen 
von Herrn Weiß wurden disku-
tiert und abgestimmt.

Bester, Ortsbürgermeister
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Ihre Fleischerei MeisterbetriebOrtlieb

16247 Althüttendorf, Tel.: (03 33 61) 8 25
16247 Joachimsthal, Tel.: (03 33 61) 7 10 17

16244 Schorfheide, OT Finowfurt, Tel.: (0 33 35) 32 69 54, Hauptstraße 126

Grillspezialitäten, Partyservice, Plattenservice, Kaltes Büfett

All unsere Erzeugnisse stammen aus eigener Landwirtschaft und Schlachtung.
Sie werden nach überlieferten Rezepten vom

Fleischermeister Ralf Ortlieb hergestellt.
Dafür bürgen wir!

Wir richten Ihre Gartenparty aus.

Machen Sie Ihr Dach fit für 
die Sonne

Steffen Behnisch
Walzwerkstraße 58 
16244 Schorfheide

Tel. 03335 7335 + Fax: 7439 
www.heizung-behnisch.de

Warmes Wasser soviel Sie wollen! 
Auch für Ihre Heizung!  

Arbeitslosen – Service – Einrichtung Eberswalde
Bergerstraße 97 • 16225 Eberswalde

Telefon: 03334 818205 – 07 • 03334 818072 
Fax: 03334 818207 • E-Mail: alz-eberswalde@telta.de

Öffnungszeiten:	 Mo. – Do.	 8.00 – 16.30 Uhr
	 Freitag		  8.00 – 13.00 Uhr

Unsere Zielgruppen:	
•	 von Arbeitslosigkeit bedrohte Arbeitnehmer und Arbeit-

nehmerinnen
•	 arbeitslose Menschen
•	 andere sozial schwache und  

benachteiligte Bürger/innen
•	 Spätaussiedler und Migranten

Unser Ziel: 
denjenigen Hilfe zu geben, die
•	 einen Rat benötigen
•	 mit Behörden Probleme haben
•	 einfach Gehör finden wollen

Individuell, vertraulich und kostenlos beraten wir bei:
•	 Arbeits- und Sozialrechtsfragen
•	 Lesen und Verstehen von Entscheidungen der Behör-

den, Prüfung der Entscheidungen
•	 Formulierungen von Widersprüchen und Stellungnahmen
•	 Ausfüllen von Anträgen und Formularen

Wir erstellen Ihre Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Bewer-
bungsschreiben, Zeugniskopien, Bewerbungsmappe).

Wir unterstützen Sie bei der Stellensuche im Internet und in 
der Presse.

Wir bieten allen überschuldeten Bürgern Beratung zur Ver-
braucherinsolvenz an. Einen individuellen Termin vereinba-
ren Sie bitte unter
Telefon: 03341 309534  bei Frau Creutzinger

Keine Rechtsberatung!

Vereine der Gemeinde 
Schorfheide 

aller Art sind aufgerufen, 

ihre aktuellen Kontakt-

adressen (Vorsitzende/r, 

Adresse, Tel., E-Mail usw.) 

in der Gemeindeverwaltung 

bei Frau Höft für die Aktua-

lisierung der Daten auf der 

Internetseite bekanntzuge-

ben. 

Tel: 	 03335 453449

Fax: 	 03335 453444

E-Mail: 	

p.hoeft.schorfheide@barnim.de

Die Gemeinde Schorfheide 
hat seit August eine neue Aus-
zubildende. Jördis Leuschel 
wird innerhalb von 3 Jahren zur 
Verwaltungsfachangestellten/
Kommunalverwaltung ausge-
bildet. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gemeinde wün-
schen Frau Leuschel für die 
Ausbildung alles Gute.

Entsorgung von kompo-
stierbaren Abfällen in der 
Gemeinde Schorfheide
Gemäß der Satzung für die 
Straßenreinigung, Grünflächen-
pflege und Winterwartung in der 
Gemeinde Schorfheide, § 3 (1) 
ff., gültig seit dem 01.08.2005, 
veröffentlicht im Amtsblatt 
Nr.06/2005 vom 14.07.2005, 
sind Anlieger von Grundstücken 
für die Entsorgung von kompo-
stierbaren Abfällen zuständig.
Eine Ausnahmeregelung für 
anfallendes Laub im Herbst aus 
öffentlichem Grünbereich wird 
für folgende Straßen getroffen:

Ortsteil Finowfurt	 	
Biesenthaler Straße		
Im Schulzenplan			 
Kastanienallee			 
Melchower Straße		
Triftstraße
Werbelliner Straße
Zum Krugacker

Ortsteil Lichterfelde
Eberswalder Straße
Steinfurter Allee
Steinfurter Straße

In allen anderen Straßen und 
Wegen der Gemeinde Schorf-
heide erfolgt im Frühjahr und 
Herbst keine Entsorgung der 
am Straßenrand stehenden 
Säcke.
Wir bitten alle Anlieger um ent-
sprechendes Handeln, gemäß 
der o.g. Satzung und bedanken 
uns für Ihre Mithilfe.

Brandt, Bauamtsleiterin
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Rege Bautätigkeiten sind an der Hauptstraße 173 zu verzeichnen. 
Hier werden 5 Eigentumswohnungen mit Terrasse oder Balkon 
entstehen.

Von April bis Juni dieses Jahres wurde der Vorplatz vor Mc 
Donald‘s, im Auftrag der Gemeinde Schorfheide, neu gestaltet. 
Es entstand ein Geh- und Radweg, Bänke wurden aufgestellt und 
Bäume gepflanzt. Die Gesamtkosten beliefen sich auf ca.13.000 
Euro.

Neuer Prallschutz in der kleinen Sporthalle in Finowfurt
Die fehlenden Prallschutzanlagen in der kleinen Sporthalle in 
Finowfurt wurden in den Sommerferien ergänzt. Diese Arbeiten 
machten sich dringend erforderlich, um  pünktlich zum neuen 
Schuljahr die notwendige Sicherheit für den Schul- und Freizeit-
sport zu gewährleisten. Zügig wurden diese Arbeiten von der 
Firma Krause Bautenschutz aus Eberswalde durchgeführt. Die 
Kosten für die notwendigen Arbeiten betrugen ca. 17.000 Euro. 

In der Grundschule Groß Schönebeck erhielten in den Sommerfe-
rien alle Holzfenster einen neuen Anstrich.

Nach nur 9 Wochen Bauzeit konnte pünktlich vor Schuljahresbe-
ginn der neu gestaltete Schulhof mit einer Fläche von 2.550 m² in 
Finowfurt übergeben werden. Die Baukosten betrugen insgesamt 
160.000 Euro. Beteiligte Firmen waren: das Planungsbüro Buck 
aus Oderberg, die Gartenbaufirma Gerth aus Zehdenick sowie 
der Förderverein Pinnow.  

Baugeschehen in der Gemeinde Schorfheide
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Neue Radstation direkt am Radfernweg
Am 30. August 2007 gaben die Landräte Bodo Ihrke (Barnim) und 
Klemens Schmitz (Uckermark) sowie Vertreter von Tourismusver-
bänden und Gemeinden den Auftakt zur Marketingoffensive für 
den neuen Radfernweg Berlin-Usedom-Stettin.
In Wildau warteten alle gemeinsam auf die Ankunft der in Berlin 
gestarteten Fahrradfahrer des Allgemeinen Deutschen Fahrrad 
Clubs (ADFC). Da diese sich Zeit ließen, genossen die Wartenden 
bei Kaffe und Kuchen den schönen Anblick der neuen Radsta-
tion von Ines Braukmann und Hann-Dieter Hartwig. Ein großes, 
helles Haus direkt am Werbellinsee lädt Jung und Alt zum Verwei-
len ein. Die Ferienwohnungen mit Küche, Bad, Wohnzimmer und 
Schlafzimmer sind geschmackvoll eingerichtet. Auch für kurze 
Aufenthalte ist das Haus offen. So werden Kaffee, Kuchen und 
Kunst in der Radstation angeboten. In dem kleinen Galleriezim-
mer befinden sich Bilder des Künstlers Gabino Bustos und in der 
Imbissecke zeigt Herr Hartwig Naturaufnahmen, die er selbst foto-
grafierte. Er würde sich aber freuen, wenn diese bald durch Bilder 
anderer Hobbyfotografen ersetzt werden könnten.
Wie für die Schorfheide üblich, wurden die Radfahrer bei ihrer 
Ankunft traditionell von den Jagdhornbläsern begrüßt. Nach einer 
kurzen Stärkung ging es weiter in Richtung Joachimsthal.
Durch den Radweg und die neue Radstation wird auch der Touris-
mus weiter belebt. Die Gemeinde freut sich auf viele Gäste.

Neue Studie: Produktivi-
tät und Qualifikation im 
Netzwerk Metall Ebers-
walde Barnim

Wie steht es um Produktivität 
und Qualifikationsniveau in den 
Unternehmen des Netzwerks 
Metall?
Prof. Dr. Jörn Mallok von der 
FH Eberswalde untersuchte die 
Situation in diesen Unterneh-
men, ist doch das Problem des 
Fachkräftemangels und der 
Ausbildung nicht nur im Land 
Brandenburg in aller Munde. 
Die Studie wurde am 12. Juli 
dem Arbeitskreis „Schule und 
Wirtschaft“ vorgestellt, in wel-
chem sich regionale Akteure 
zum Thema Fachkräftebedarf 
und Ausbildung regelmäßig 
zusammenfinden. 
Produktivität und Umsatz der 
Netzwerkunternehmen stiegen 
in den beiden vergangenen 
Jahren stark. Die Investitionen 
in Fachpersonal fielen ungleich 
geringer aus, so dass die posi-
tive Unternehmensentwicklung 
eher auf Rationalisierungsmaß-
nahmen zurückzuführen ist. 
Deutlich wird, dass vor allem 
in Phasen wirtschaftlichen 
Aufschwungs der demogra-
fische Wandel und ein weiteres 
starkes Wachstum den Fach-
kräftebedarf erhöhen und ein 
Umdenken in der Personalpoli-
tik erfordern. 
Bei der WITO Barnim kann die 
Zusammenfassung der Studie 
angefordert werden. Ansprech-
partner ist Herr Dietrich Bester, 
Tel 03334 – 59235, E-Mail: 
bester-wito@barnim.de

Skulptur ist Netzwerk-
symbol für Barnimer 
Metallunternehmen
Seit den Anfängen 2003 hat 
sich aus dem Netzwerk Metall 
Eberswalde/Barnim ein fester 
Firmenverbund etabliert, der 
gemeinsame Projekte umsetzt. 
Nun folgt das verbindende 
Symbol für den Verbund. Eine 
Metallskulptur, die Metallele-
mente der beteiligten Unter-
nehmen in sich vereint, steht 
bereits als Modell im Format 
1:20 im Atelier von Eckard 
Herrmann, dem Metallkünstler. 
Das Original wurde von Auszu-
bildenden des VHS-Bildungs-
werkes gefertigt. Pünktlich zur 
Eberswalder Leistungschau 
und Wirtschaftsmesse EWITA 
beeindruckte das Kunstwerk 
die Besucher. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie bei der 
WITO Barnim, Herr Dietrich 
Bester, Tel. 03334 - 59235. 

Eröffnung Geschäftsstelle 
WITO Barnim in Bernau 
bei Berlin 
Ab sofort stehen Ihnen die 
Ansprechpartner der WITO 
Barnim am neuen Standort in 
Bernau zur Verfügung: 
Außenstelle Kreisverwaltung 
Barnim, Jahnstraße 45 (Zimmer 
223), 16321 Bernau bei Berlin 
Telefon / Fax 03338 - 459902. 
Die Geschäftsstelle ist mitt-
wochs von 8.00 bis 16.00 
Uhr sowie nach Vereinbarung 
besetzt.

WITO News  

11
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Information für Tanzinteressierte!
SV Motor Eberswalde e.V.  

Abteilung Tanzen Grün-Gold 
 - Jetzt in Finowfurt -

Unsere Tanzsportabteilung besteht zur Zeit aus über 150 
Mitgliedern, Tendenz steigend.

Tanzsport für Standard- und Lateinamerikanische Tänze

	 Standardtänze	 Lateinamerikanische Tänze

	 Langsamer Walzer 	 Samba
	 Tango	 Cha Cha Cha
	 Wiener Walzer	 Rumba
	 Slowfoxtrot	 Paso Doble
	 Quickstep	 Jive

Mitglieder können wählen zwischen Hobbytanzsport,  
Breitentanzsport oder Turniertanzsport.

Trainingsort:	 Finowfurter Ring 41c in Finowfurt  
(Gewerbepark)

Trainingszeit: 	Mittwoch von 15.00 bis 16.00 Uhr  
(Kinder ca. 5 – 7 Jahre)

	 Mittwoch von 16.00 bis 17.00 Uhr  
(Kinder über 7 Jahre)

	 Mittwoch von 17.00 bis 18.30 Uhr  
(Jugendliche)

	 Mittwoch von 18.30 bis 20.00 Uhr  
(Erwachsene)

	 (oder nach Vereinbarung vor Ort)

Weitere Informationen bei Herrn Hoffmann, Telefon 03334-
22908, während der Trainingszeiten unter 0171-1939194. 
Besuchen Sie unverbindlich unsere Trainingsstätte.

SV Schorfheide begann Herbstsaison
Verstärkung für Winterrunde gesucht
Am Sonntag, dem 02. September, eröffnete die Abt. Tennis des 
SV Schorfheide Groß Schönebeck e.V. die Herbstsaison. Nach 
der Sommerpause trafen sich Mitglieder und Interessenten, um 
mit viel  Spaß und Lockerheit drei sportliche Stunden miteinander 
zu verbringen. Das nächste offene Training findet am 07. Okto-
ber statt. An der bevorstehenden Winterrunde wird erneut eine 
Damen- und eine Herrenmannschaft teilnehmen, dafür wird noch 
nach Verstärkung gesucht. Interessenten melden sich bitte per 
E-Mail unter sportschorfheide@online.de oder per Telefon über 
03 33 93 – 659 80 bei Petra Harbach.

Peter Harbach, www.info-schorfheide.de

Beim diesjährigen Werbelliner Fußballturnier um den Pokal des 
Bürgermeisters siegte die Mannschaft aus Eichhorst (links) vor 
den Männern aus Werbellin.

Beim 5. Gemeinde-Schorfheide-Triathlon siegte die Finowfurter 
Mannschaft „Die Humbis“ mit Chantalle Roß, Jens Schmiedel und 
Julien Roß.

Das diesjährige Hoffest bei Familie Bohm im OT Groß 

Schönebeck, Ernst-Thälmann-Straße 4,  findet am 30. 

September statt. Ab 11.00 Uhr wird alte Erntetechnik 

vorgeführt und das Kutschenmuseum kann besichtigt 

werden. Für das leibliche Wohl ist mit Gulaschkanone, 

Bratwurst vom Grill, Kaffee und Kuchen, Bier vom Fass 

und diversen alkoholfreien Getränken gesorgt.

Fußball und Triathlon im OT Werbellin
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Förderverein unterstützt Schach in OT Groß Schönebeck
Das Ziel, vielen Kindern in der 
Gemeinde Schorfheide sinn-
volle Freizeitmöglichkeiten 
zu bieten, verbindet den SV 
Schorfheide Groß Schönebeck 
e. V., die Lehrer der Kleinen 
Grundschule Groß Schöne-
beck, den Förderverein Grund-
schule Groß Schönebeck e.V. 
und viele engagierte Eltern. So 
entwarf Frau Katrin Bauerfeind 
das Logo für die Schachabtei-
lung. 
Die AG Schach der Kleinen 
Grundschule Groß Schöne-
beck hat sich ehrgeizige Ziele 

gesteckt. Im 
Mittelpunkt steht 
das Projekt „Part-
nerschule Scha-
c h o l y m p i a d e 
Dresden 2008“. 

Ziel des Projektes ist es, beson-
ders den Erstklässlern durch 
das Erlernen dieses Spieles 
den  Einstieg in das Schulleben 
zu erleichtern. Wissenschaftler 
der Universität Trier belegten 
in einer Studie die Bedeutung 
des Schachspielens als einen 
Beitrag zur Verbesserung der 
Lernergebnisse und zur Persön-

lichkeitsentwicklung. Außerdem 
werden die Schüler den kleinen 
Inselstaat Jersey - unsere Part-
nermannschaft - kennenlernen 
und damit sowohl ihre Geo-
grafie- und Englischkenntnisse 
festigen als auch den olym-
pischen Gedanken entwickeln. 
Für dieses ehrgeizige Projekt 
sucht der „Förderverein Grund-
schule Groß Schönebeck e.V.“  
die Unterstützung von Spon-
soren. Wer interessiert ist, die 
Entwicklung des Schachsports 
in Groß Schönebeck und seiner 
Kleinen Grundschule zu unter-
stützen, wendet sich per E-Mail 
an sportschorfheide@online.de 
oder per Telefon an 03 33 93 – 
659 80.  

Peter Harbach,  
Übungsleiter Schach

Abschlussturnier des internationalen Tenniscamps im OT Finowfurt

Schüler aus Finow erler-
nen das Tennisspielen
Erstmals seit Juni dieses Jahres 
können Schüler der Grund-
schule Mitte aus Finow ab der 
3. Klasse im Rahmen ihres 
Schulsportes am organisierten 
Tennistraining teilnehmen.
Grundlage dafür ist eine Ver-
einbarung zwischen der 
Grundschule Mitte und dem 
Finowfurter TC 05.
Bereits in den Sommerferien 
nahmen interessierte Schüler 
dieser Schule an einem Basis-
trainingslager teil. Die Tennis-
trainer Kristina Dziedo und 
Rüdiger Ehrlich kommen aus 
dem Finowfurter Tennisclub.
Seit Anfang September trai-
nieren diese Schüler zweimal 
wöchentlich unter Anleitung der 
Tennistrainer und werden mit 
der Technik des Tennisspielens 
vertraut gemacht. Es werden 
ihnen Grundlagen und erste 
Spielerfahrungen vermittelt.
Der Finowurter TC 05 erhofft 
sich durch die Unterstützung 
des Schulsportes, seine eigene 
Nachwuchsarbeit weiter voran-
zubringen. So ist es das Ziel, 
in den kommenden Jahren die 
Schüler dieser Trainingsgruppe 
der Grundschule Mitte aus 
Finow auch am Punktspielbe-
trieb des Finowfurter Tennisver-
eines teilnehmen zu lassen.

Norbert Luczak 
Pressesprecher Finowfurter TC 05

Winterrunde in Nordost-Brandenburg
Ende März konnte die nunmehr 
8. Winterrunde der Tennisvereine 
der Region Nordost-Brandenburg 
abgeschlossen werden. Nun 
liegen die Endergebnisse vor.
Der Finowfurter TC 05 beteiligte 
sich in den Spielklassen Herren 
40 und Herren 50.
Neben der Mannschaftswertung 
werden auch die einzelnen Spie-
ler nach einfacher Punktwertung 
in Ranglisten geführt.
Bei den Herren 40 belegte die 
Mannschaft des Finowfurter TC 

05 den 6.Platz  von 8 gemeldeten 
Mannschaften. 
Sportfreund Torsten Dziedo konnte 
in der Rangliste der Einzelspieler 
den 3. Platz erkämpfen.
Bei den Herren 50 lief es in diesem 
Jahr  nicht ganz so gut. Die Mann-
schaft des Finowfurter TC 05 
musste sich in ihrer Gruppe mit 
dem letzten Platz begnügen. In 
dieser Gruppe gelang es keinem 
Spieler in der Rangliste einen der 
vorderen Plätze zu erringen.

Norbert Luczak 
Pressesprecher Finowfurter TC 05

Kürzlich fand für die 9- bis 
13-jährigen Kinder, die am Ten-
niscamp des Feriedorfes Dorado 
aus Ruhlsdorf teilnahmen, das 
Abschlussturnier statt.
Zuvor hatten die Kinder in drei 
Lehrgängen, unter Anleitung 
der Tennistrainer Rüdiger Ehr-
lich und Kristina Dziedo, jeweils 
eine Woche lang ihr Tennisspiel 
verbessert.
Die Kinder, die mit unterschied-
lichen Vorkenntnissen am 
Tennislehrgang teilnahmen, 
konnten nun ihre Fortschritte im 
Spiel nachweisen.

Am Tenniscamp nahmen Kinder 
aus England, Russland, Ungarn 
und Deutschland teil.
Auf der Tennisanlage des 
Finowurter TC 05 war für den 
letzten Abschlusslehrgang das 
Turnier angesetzt, am Start 
waren 9 Kinder aus verschie-
denen Ländern.
Gespielt wurde in zwei Grup-
pen - getrennt nach Leistungs-
stärke.
Nach hartem Kampf stand am 
Nachmittag der jeweilige Grup-
pensieger fest. Trotz Spielens 
um den Sieg stand in jedem 

Spiel der Spaß am Spielen im 
Mittelpunkt.
Sieger der Gruppe 1 
wurde Sven Kerneis 
aus England.
In der 2. Gruppe 
siegte Malte Pretzel 
aus Deutschland.
Bei der Siegereh-
rung versicherten die 
Sieger, alles dafür zu 
tun, um ihre Eltern 
davon zu überzeu-
gen, im nächsten 
Jahr wieder kommen 
zu können.

Norbert Luczak 
Pressesprecher Finowfurter TC 05

Veranstaltungen des 
Finowfurter SV
Der Finowfurter SV veranstal-

tet wie im letzten Jahr in der 

kleinen Turnhalle in Finowfurt 

eine Silvesterveranstaltung. 

Die Karten können ab sofort 

gekauft werden. Der Preis 

beträgt 30,00 Euro.

Tel. 03335 225443 oder 0151 

54811323 bei Hartmut Miersch 

oder Bianca Wollbrück.

Hartmut Miersch,  
Geschäftsführer
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Saisonrückblick des Finowfurter SV - Erfolgreiche Saison
Auf eine überaus erfolgreiche 
Saison dürfen Spieler, Trai-
ner und Verantwortliche des 
Finowfurter SV zurückblicken. 
Zwei Kreismeistertitel, zwei 
Kreispokalsiege, der Aufstieg 
des I. Frauenteams in die Ver-
bandsliga und der Klassener-
halt der I. Männermannschaft 
in der Verbandsliga krönten die 
Saison 2006/2007 als eine der 
erfolgreichsten innerhalb der 
vergangenen zehn Jahre.
Noch sehr nachhaltig in Erinne-
rung ist der verbissene Kampf 
der Männer bis zum allerletzten 
Spieltag gegen den Abstieg 
aus der Verbandsliga. Bis zum 
Abschluss der Hinrunde lagen 
die Schorfheider nach Punkten 
voll im Soll und es deutete vieles 
daraufhin, dass der FSV einem 
gesicherten Mittelfeldplatz ent-
gegen gehen würde. Doch mit 
Beginn der Rückrunde und als 
man ein schon sicher gewon-
nenes Spiel beim Ortsnachbarn 
Eberswalde doch noch verlor, 
kam ein deutliches Stottern ins 
Getriebe. Fortan lief vieles nicht 
mehr wie gewohnt zusammen. 
Die Folge waren vier Nieder-
lagen am Stück, zwei magere 
Punkte aus sechs Partien. 
Und wenn es mal nicht läuft, 
dann kommt auch noch vieles 
andere zusammen. Zahlreiche 
Verletzungen, arbeitsbedingte 
Ausfälle, aber auch Rot-Sper-
ren trugen dazu bei, dass die 
Spieler kaum noch in Bestbe-
setzung antreten konnten und 
ohne Spieler-Hilfe aus der II. 
Männermannschaft die Absi-
cherung des weiteren Spielbe-
triebes arg gefährdet war.
Somit waren wir schnell und 
endgültig im Abstiegsschla-
massel drin und Trainer Mario 
Pramer um seine Aufgabe, 
irgendwie doch noch den Klas-
senerhalt zu schaffen, alles 
andere als zu beneiden. Aber 
Not schweißt auch zusammen 

und um so theoretischer es 
wurde, dem Abstieg zu entge-
hen, um so energischer wurde 
nun um diesen Strohhalm 
gekämpft. Und auch wenn es 
schon eher fünf nach als fünf 
vor zwölf war, Mannschaft und 
Trainer gaben sich nie auf und 
das verdiente Respekt.
Schließlich musste der aller-
letzte Spieltag über Abstieg 
oder auch Relegation entschei-
den. Und mit viel mannschaft-
licher Geschlossenheit und 
kämpferischer Einsatzbereit-
schaft gelang tatsächlich noch 
das, woran zwischenzeitlich nur 
noch die kühnsten Optimisten 
glaubten. Mit einem 30:29 über 
den Tabellenvierten Hansa Witt-
stock schafften die Finowfurter 
in buchstäblich letzter Sekunde 
doch noch den direkten Klas-
senerhalt und sicherten der 
Schorfheide für eine weitere 
Saison die Verbandsliga. 
Dort wo die einen jetzt sind, 
kommen die anderen nun hin. 
Nach einer unglaublichen 
Leistung mit Kreismeister, 
Pokalsieger und Aufstieg in 
die Verbandsliga haben die I. 
Frauen des FSV eine Saison 
gekrönt, die so nicht zu erwar-
ten war. Was das Trainerge-
spann, Lutz Wollgast und Silvio 
Palme, mit dieser Mannschaft 
innerhalb kürzester Zeit auf-
baute und erreichte, ist schon 
fast sensationell. Der beharr-
liche Einbau der Spielerinnen 
aus der A-Jugend trug schnel-
ler Früchte als erwartet. Das 
Ziel Verbandsliga stand zwar, 
Termin und Umsetzung blie-
ben aber Trainern und Mann-
schaft vorbehalten. Und das es 
dann so schnell gehen würde, 
überraschte viele, nicht zuletzt 
und positiv auch Vorstand und 
Verein. Denn anfangs und auch 
zwischenzeitlich deutete vieles 
nicht unbedingt auf eine der-
artige Leistungsexplosion hin. 

Niederlagen in Lychen, Wer-
neuchen und auch daheim 
gegen Petershagen ließen 
den Abstand auf die Tabellen-
spitze zum Ende der Hinrunde 
auf schon beträchtliche sechs 
Punkte wachsen.
 Aber die FSV-Damen bliesen zu 
einem fulminanten Rückrunden-
spurt, der es in sich hatte. Was 
im Team zusammen gewach-
sen war, trug Früchte. Punkt für 
Punkt machten die FSV-Damen 
gut und am letzten Spieltag 
war die Sensation perfekt. Die 
bis dahin immer noch auf Rang 
zwei liegenden Finowfurte-
rinnen besiegten Strausberg, 
Favorit Lychen patzte zeitgleich 
in Werneuchen und Finowfurts 
Meistertitel und Aufstieg, nach 
vier Jahren Abwesenheit, in die 
Verbandsliga war perfekt. 
Ein weiterer Fingerzeig darauf, 
dass die gute und solide Nach-
wuchsarbeit in Finowfurt Früchte 
trägt, war der Erfolg der männ-
lichen Jugend A. Nach einem 
mäßigen vorletzten Platz in der 
Vorsaison, kletterten diese dies-
mal auf Rang eins und holten 
sich den Meistertitel der Kreis-
liga Nordost von Barnim/Ucker-
mark und Märkisch Oderland. 
Auch das durchaus ein Erfolg, 
der so nicht zu erwarten war. 
Viele der heute achtzehnjähri-
gen begannen erst vor drei, vier 
Jahren dem runden Leder, dem 
Handball, nachzujagen. Um so 
bemerkenswerter, was auch in 
so kurzer Zeit alles geht. Mit viel 
Fleiß und auch dem Ziel I. Män-
nermannschaft vor Augen, hat 
das Team sehr schnell sehr viel 
geleistet. Die Trainer Christoph 
Raschke und Ronny Krell haben 
innerhalb von nur zwei Jahren 
mit Erfolg das Zepter von Toni 
Renz und Andreas Bonin über-
nommen und weitergetragen. 
Was alle vier Trainer und Mann-
schaften gemeinsam leisteten 
und in Erfolg umgesetzt haben, 

verdient Anerkennung und 
Respekt. Die Nachwuchsar-
beit, überhaupt in Finowfurt, 
befindet sich auf einem guten 
Weg. Und nicht immer lässt 
sich alles an Erfolgen messen. 
Deutschland ist Handball-
Weltmeister und Finowfurt müht 
sich um Nachwuchs und solide 
Handball-Arbeit. Und wenn bei 
diesen Erfolgen andere Mann-
schaften nicht genannt wurden, 
schmälert das die Arbeit und 
das Engagement derer keines-
wegs. 
Die Mitgliederzahlen in Finow-
furt sind steigend, im weiblichen 
Bereich konnte eine Mann-
schaft neu gebildet werden und 
auch ein Mini-Team, gemischt 
aus Jungen und Mädchen, wird 
künftig Finowfurts Nachwuchs-
arbeit weiter motivieren.   
Das diese so überaus erfolg-
reiche Saison beim Finowfurter 
SV kein Selbstläufer war oder ist, 
weiß FSV-Geschäftsführer Hart-
mut Miersch: „Erfolg hat immer 
einen Namen, unser Erfolg, das 
sportlich positivste Jahr seit 
zehn Jahren zu erleben, hat 
viele Namen. Vornehmlich natür-
lich unsere ehrenamtlich arbei-
tenden Trainer und Funktionäre, 
Kampf- und Schiedsrichter. Mit 
unserem Präsidenten, Uwe 
Schotte, haben wir jemanden, 
der immer und für alle da ist. 
Schorfheides Bürgermeister, 
Uwe Schoknecht, sorgt mit viel 
persönlichem Engagement 
dafür, dass wir unser Ehrenamt 
in Finowfurt zur Aufrechterhal-
tung des Kinder- und Jugend-
sports und Sports allgemein mit 
sehr geringer Kostenbeteiligung 
aufrecht erhalten können. Und 
nicht zuletzt unsere Sponsoren 
und treuen Fans dürfen sich 
darauf verlassen, dass sich der 
Finowfurter SV auf das bisher 
Erreichte keinesfalls ausruhen 
wird.“

Hartmut Miersch, Geschäftsführer
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Die ProCurand Seniorenresidenz sagt Danke!
Die Bewohner unserer Einrichtung in Lichterfelde machten vor  

einigen Tagen eine schöne Kutschfahrt durch den Wildpark 

Schorfheide.

Das dieser Ausflug so gut gelungen ist, haben wir dem Team der 

Fam. Sander (Reit und Fahrtouristik) zu verdanken. 

Auch dem Team der Gaststätte möchten wir danken für den schö-

nen frischgebackenen Kuchen, der sehr lecker war.

Wir werden uns noch oft an den Ausflug in den schönen Wild-

park Schorfheide erinnern. Und kommen gerne im nächsten Jahr 

wieder.

Sommerfest der AWO Groß Schönebeck
Wie jedes Jahr, veranstaltete der AWO Ortsverein Groß Schöne-
beck e.V. ein Sommerfest. Am 23.08. trafen sich rund 50 Seni-
orinnen und Senioren bei strahlendem Sonnenschein auf dem 
Bauernhof von Jürgen Bohm. Nach der gemütlichen Kaffeerunde 
mit hausgebackenem Pflaumenkuchen zeigte uns Jürgen Bohm 
sein Kutschenmuseum. Zur Unterhaltung wurden lustige Verse 
vorgetragen, es wurde viel gelacht und erzählt. Zum Abendbrot 
wurde gegrillt und nach einem Gläschen Wein neigte sich ein 
schöner Tag dem Ende zu.
An alle Seniorinnen und Senioren:
Kommen auch Sie zu uns in den Seniorentreff und nehmen an 
unseren vielfältigen Veranstaltungen teil. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Verena Peter  

Tagesfahrt nach Lychen
Sehr geehrte Mitglieder der Volkssolidarität und Senioren der 

Gemeinde Schorfheide,

am 29.09.2007 unternehmen wir eine Tagesfahrt in den wunder-

schönen Ort Lychen. Die Umgebung um Lychen hat viele Seen. 

Daher versteht es sich von selbst, dass wir eine Dampferfahrt 

unternehmen. Die Fahrt dauert 3 Stunden und während dieser Zeit 

bekommen wir Kaffee und Kuchen gereicht.

Die Abfahrt erfolgt um 11.00 Uhr von allen Haltestellen. Der Preis 

beträgt 30 Euro.

Über eine rege Teilnahme würde ich mich sehr freuen.

Anmeldungen sind im Seniorentreff Finowfurt, Alte Mühle 7a, in der 

Zeit von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr oder ab 19.00 Uhr bei Gudrun 

Grassow unter Tel. 03335 3 00 17 möglich.

Veranstaltungsplan ab 17.09.2007 
Seniorentreff Finowfurt „Alte Mühle 7a“ täglich 13.00 Uhr – 

16.00 Uhr

Mo	 17.09.07		 Spielenachmittag 

Di	 18.09.07		 Testen der Sinnesorgane  

	 mit Erika Cornelius

Mi	 19.09.07		 Chorprobe mit Renate Langguth

Do	 20.09.07		 Gymnastik mit Gesundheitsbällen  

	 und Bändern

Fr	 21.09.07		 Zeitungsschau mit Karl-Heinz Herrmann

Mo	 24.09.07		 Ringspiel Wettbewerb

Di 	 25.09.07		 Altbewertes aus Großmutters Zeiten

Mi	 26.09.07		 Chorprobe mit Renate Langguth

Do	 27.09.07		 Weinverkostung

Fr	 28.09.07		 Spielenachmittag	

Sa	 29.09.07		 Angemeldete Tagesfahrt nach Lychen	

Änderungen vorbehalten!

Wir suchen noch sangesfreudige Seniorinnen und Senioren.

Kommen Sie und besuchen Sie uns in unserem Seniorentreff. 

Nehmen auch Sie regelmäßig an unseren Veranstaltungen 

teil. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

500.000 Besucher im Luftfahrtmuseum Finowfurt begrüßt
Um 14.07 Uhr am 01.09.2007 war es so weit! Herr Steffan Barth aus 
Panketal wurde durch den Leiter des Luftfahrtmuseums Finowfurt, 
Herrn Dr. Klaus-Peter Kobbe, als 500.000ster Besucher begrüßt. 
Sein Enkel überreichte dem Gast einen Blumenstrauß und eine 
Flasche Sekt sowie diverse Unterlagen zum Museum.
Am 31.03.1992 begann ein Förderverein mit dem Aufbau des 
Museums. Der Luftfahrtmuseum Finowfurt e. V. baute in den letzten 
15 Jahren eine kleine Flugzeugsammlung zum größten privaten 
Luftfahrtmuseum der neuen Bundesländer auf. Jährlich werden 
ca. 30.000 Besucher begrüßt. Außerdem finden diverse kulturelle 
und fachbezogene Veranstaltungen statt, wie z. B. im August  das 
Chaos Communications Camp 2007 mit über 2000 Teilnehmern 
aus der ganzen Welt.
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Genehmigtes Wappen für die 
Gemeinde Schorfheide
Seit August liegt die Genehmi-
gung vom Ministerium des Innern 
des Landes Brandenburg zur 
Führung des von der Gemein-
devertretung am 28. Februar 
2007 bestätigten Wappens der 
Gemeinde Schorfheide vor.
Beschreibung des Wappens:
Von Grün und Gold schräglinks-
geteilt über einem verkleinerten 
blauen Wellenschildfuß, belegt 
an der Teilungslinie vorne von einer halben goldenen Baum-
scheibe und hinten von einem halben schwarzen Mühlrad.

Finowfurt war Gastgeber für 2000 
Computerspezialisten aus aller Welt
Vom 08. bis 12. August 2007 war das Luftfahrtmuseum Finowfurt 
Gastgeber für 2000 Computerspezialisten aus Holland, Spanien, 
Italien, der Schweiz, Österreich, Schweden, Finnland, England, 
Kanada, USA und aus ganz Deutschland. Der Chaos Compu-
ter Club hatte zum Chaos Communication Camp 2007 geladen, 
welches nur alle vier Jahre in Deutschland stattfindet. Eine ganze 
Seite in der MOZ, Presse von RBB bis Spiegel, die Intendantin 
der ARD, der Bürgermeister von Eberswalde, Herr Boginski, infor-
mierten sich. 
Regionale Unternehmen halfen bei der Errichtung einer Infrastruk-
tur mit 5 km Glasfaserkabel, einem separaten Telefonnetz, Inter-
netanschlüssen für 1000 PC’s. Wir bedanken uns bei Telta und 
vielen anderen. 
Das Luftfahrtmuseum Finowfurt hielt Tag und Nacht Führungen 
durch die Geschichte des Flugplatzes bereit, organisierte Rund-
flüge über den Barnim, beantwortete Fragen zur Region. Wir sind 
sicher, dass der eine oder andere wieder kommt, mit Familie, mit 
Verwandten.
Wir bedanken uns beim Chaos Computer Club, dem Veranstalter 
dieser Festtage, dass er sich unter unzähligen Anbietern das Luft-
fahrtmuseum Finowfurt ausgesucht hat und es gibt Hoffnung, für 
die Region, dieses Ereignis zu wiederholen. Vielen Dank an alle, 
die dazu beigetragen haben.
Im Namen des Teams Luftfahrtmuseum Finowfurt

Hannelore Waldstein
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Schüler in Groß Schönebeck mit vielfältigen Angeboten
Die Schüler der Kleinen Grundschule Groß Schönebeck können 
auch im neuen Schuljahr auf ein vielfältiges Freizeitangebot 
zugreifen. Um besonders den 17 Erstklässlern die Auswahl zu 
erleichtern, hat der Förderverein Schule Groß Schönebeck (www.
foerderverein-gs.de) einen Überblick über die Angebote zusam-
mengestellt. Bei Ergänzungen würde sich Volker Keuchel über 
eine Information freuen, per E-Mail an volker.keuchel@foerderver-
ein-gs.de oder per Telefon an 03 33 93 – 666 84.
Voraussichtlich ab Oktober beginnt das Projekt „Partnerschule 
Schacholympiade Dresden 2008“. Hier erhalten die Kinder die 
Möglichkeit, sich mit dem Leben in dem kleinen Inselstaat Jersey 
zu beschäftigen und damit sowohl ihre Geografie- und Englisch-
kenntnisse zu festigen als auch neue Freundschaften zu schließen. 
Vorgesehen sind u.a. die Entwicklung von Kontakten zu Schulen 
bzw. Schachvereinen auf Jersey. Ein Höhepunkt des Projektes 
wird die Teilnahme im Rahmenprogramm der Schacholympiade 
im November 2008 in Dresden sein. 

Peter Harbach, Pressesprecher Förderverein,  
Telefon 033 35 – 22 54 12

Zauberei und Hexerei......
Hexenfest in der Zwergen-
stube und alle waren aufge-
regt. Kommt eine richtige Hexe 
zu uns?, Ist sie eine gute oder 
eine böse Hexe? So waren die 
Fragen der Kinder schon einige 
Tage zuvor. Unser FSJler Robert 
verzauberte unser Spielhaus 
in ein richtiges Hexenhaus mit 
richtigen Brezeln, woran die 
Kinder knabbern konnten. Aber 
erst einmal mussten sich alle für 
das Ereignis stärken. Bei einem 
wundervollen Hexenfrühstück 
sammelten alle ihre Kräfte. Das 
wieder einmal von den Eltern 
liebevoll hergerichtete und auf 
diesen Tag abgestimmte Büfett 
kam bei allen sehr gut an. Auf 
diesem Wege ein „großes“ 

und „dickes“ Lob und „Danke- 
schön“. Wann kommt die Hexe? 
Das war die wichtigste Frage 
der Kinder. Alle versammelten 
sich bei schönem Sonnen-
schein im Garten und dann 
hatte die Hexe ihren Auftritt. 
Alle Kinder sahen begeistert 
zu, wie sie ihre Späße mit den 
Kindern machte. Die Kinder 
wurden von der Hexe „Berni“ 
animiert mitzuspielen und zu 
tanzen. Man sah allen an: „Zu 
der Hexe können wir Vertrauen 
haben!“ Nachdem die Hexen-
vorführung vorbei war, wurden 
die Kinder von Hexe „Berni“ 
noch belohnt. Dann kam die 
Hexensuppe zum Einsatz. Sie 
wurde auf unserer Feuerstelle 

gekocht und allen hat sie gut 
geschmeckt. Als Nachspeise 
gab es leckeres Hexeneis. Der 
Tag wurde für alle Kinder und 
Erzieher ein unvergessliches 
Erlebnis.
Da im Juni unser Sommer-
fest wegen Unwetter aus-
fallen musste, möchten wir 
einen neuen Termin für unser 
Herbst- Kita-Fest bekanntge-
ben. Am 22.09.07, um 10.00 
Uhr, laden wir alle „Großen“ 
und „Kleinen“ Gäste dazu 
recht herzlich ein. Es sind viele 
Attraktionen geplant, wie z.B. 
die Naturwacht, eine Märchen-
vorführung unserer Kita-Kinder, 
eine Bastelstraße und andere 
Attraktionen. Die Tanzmäuse 

des Hortes „Die Schatzinsel“ 
werden ihr Tanzbein schwin-
gen u.v.m. Das Eröffnungspro-
gramm werden die Kinder der 
Johanniter „Zwergenstube“ 
übernehmen. Für das leibliche 
Wohl sorgt natürlich Fam. Lenz 
wieder.

Das Team der  
Johanniter „Zwergenstube“

Angebot Tag Uhr Leitung Telefon

Biathlon, SV Schorfheide Mo 16.00 Frau Harbach 033393  65980

Musikschule Fröhlich Di 13.00 Frau Schönefeld 03338  75 6507

Vorlesezauber Di 15.00 Frau Altermann 033393  223

Trompetengruppe „Junge Schorfheider“ Di 15.45 Herr Buhrs 033393  65157

Biathlon, AG Mi 12.00 Frau Kühn 033393  224

Mathematik Mi 12.00 Herr Sanke 033393  559

Ju Jutsu Mi 17.00 Herr Dietzel 0172 - 609 80 75

Schach, AG (allgemein) * und SV Schorfheide Do 13.00 Herr Harbach 033393  65980

Kinderclub Hohberg Do 15.30 Herr Hohberg 033393  66999

Christenlehre Fr 14.00 Pfarrer Delbrück 033393  341

* Für die Klassen 1 bis 3 wird zusätzlich eine AG Schach angeboten.

Volker Keuchel ist Vorsitzender des Fördervereins Grundschule Groß Schönebeck e.V. Er bittet um 

Hinweise und Ergänzungen per E-Mail an volker.keuchel@foerderverein-gs.de bzw. an 03 33 93 - 666 84.

17 Mädchen und Jungen lernen ab diesem Schuljahr in Klasse 1 
in der Grundschule Groß Schönebeck. 
Die Grundschule Lichterfelde konnte 18 Schulanfänger begrüßen.

Einschulungen in der 
Gemeinde Schorfheide
In der Grundschule Finowfurt 
wurden 39 Kinder eingeschult. 
Sie werden in 2 Klassen unter-
richtet. 
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Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste September / Oktober 2007

OT Altenhof

30.09.	 14.00 Uhr	 Erntedank	 Pfr. C. Rostalsky

OT Finowfurt

16.09.	 09.00 Uhr	 mit Partnergemeinde	 Pfr. C. Rostalsky

23.09.	 09.00 Uhr	 mit Abendmahl	 Pfr. C. Rostalsky

30.09.	 09.00 Uhr	 Erntedank	 Pfr. C. Rostalsky

	 OT Lichterfelde

16.09.	 10.30 Uhr				    Pfr. C. Rostalsky

16.09.	 15.00 Uhr	 Seniorenresidenz	 Pfr. C. Rostalsky

23.09.	 10.30 Uhr	 mit Abendmahl	 Pfr. C. Rostalsky

30.09.	 10.30 Uhr	 Erntedank	 Pfr. C. Rostalsky

OT Werbellin

23.09.	 14.00 Uhr				    Pfr. Rostalsky

OT Groß Schönebeck

16.09.	 09.30 Uhr	 Zum Schulanfang	 Pfr. Delbrück

30.09.	 09.30 Uhr	 Erntedankfest	 Pfr. Delbrück

07.10.	 09.30 Uhr				    Pfr. Delbrück

21.10.	 09.30 Uhr				    Pfr. Delbrück

OT Klandorf

16.09.	 11.00 Uhr				    Pfr. Delbrück

21.10.	 11.00 Uhr	 Erntedankfest	 Pfr. Delbrück

OT Eichhorst

29.09.	 18.00 Uhr	 Erntedankfest	 Pfr. Delbrück

Gemeindeveranstaltungen in Groß Schönebeck 

Frauenhilfe: 	 Freitag, 05.10.07, 14.30 Uhr 	 im Gemeindehaus

Christenlehre: freitags, 14.00 Uhr, 1.- 6. Kl. im Gemeindehaus

Flötenkreis:	     			   freitags, 15.00 Uhr

Konfirmandenunterricht:		  dienstags, 16.30 Uhr 

Bürozeiten:	 dienstags,   9.00 - 11.30 Uhr	 im Gemeindehaus

So erreichen Sie Pfr. Delbrück:	  

16244 Schorfheide, OT Groß Schönebeck, Schloßstraße 9 

Tel.: 033393 341 • Fax: 033393 66239 

E-Mail: rdelbrueck@kigrs.de • www.kirche-gross-schoenebeck.de

Veranstaltungen in der Gemeinde Schorfheide

22. 09. 2007  	
Wein, Weib und Gesang         	 OT Groß Schönebeck
Konzert im Jagdschloss	 Beginn: 15:00 Uhr
Eintritt: 10,00 Euro
Telefonische Voranmeldung: Tel.:033936 5272 (Herr Suter)

22. 09. 2007      	
Herbstfest              		  OT Eichhorst, Gelände der FFW
Ansprechparter: Herr Wurmsee
Programm wird gesondert bekanntgegeben!

23. 09. 2007    	
Flohmarkt              		  OT Finowfurt
auf dem Erzbergerplatz	 Beginn: 10:00 Uhr
Anmeldungen bei Herrn Grensing, Tel.: 03335 325342

02. 10. 2007   	
Tag der Deutschen Einheit       	 OT Altenhof
Lagerfeuer und Disco 
Ort: Badewiese Altenhof
Verantwortlich: Sportverein Altenhof

05. 10. 2007  	
Faszination russischer Stimmen aus St. Petersburg  	 OT Lichterfelde
in der evangelischen Kirche	 Beginn: 19.00 Uhr
Ansprechpartner: Herr Höing Tel.: 03334 219419

06. 10. 2007	
Oktober-Spektakel-Night 	 auf den Fliegerwiesen, OT Finowfurt 
mit Lichtshow, Nachttrödelmarkt und musikalischer Umrahmung
auf dem Gelände des Luftfahrtmuseums	 Beginn: 17.00 Uhr

14. 10. 2007   	
Hirschfest               		  OT Groß Schönebeck
Ein Fest rund um den Wald und den Hirsch 
im Wildpark Schorfheide 	 Beginn: 11:00 Uhr

20. 10. 2007    	
Preisskat           		  OT Finowfurt, in der Konzerthalle
Einsatz :10,00 Euro		 Beginn: 13:00 Uhr
Anmeldungen bei Herrn Grensing, Tel.:03335 325342

Flohmärkte in der Bildungseinrichtung Buckow e.V.
Die Bildungseinrichtung Buckow veranstaltet zu folgenden Termi-
nen Landmärkte:
29.09.07; 13.10.07; 10.11.07. Aufgrund der zahlreichen Nach-
frage haben sich die Veranstalter entschlossen, zu jedem der Ter-
mine wieder einen Floh- und Trödelmarkt anzubieten. Interessierte 
Händler können sich in der Bildungseinrichtung Buckow e.V. unter 
der Rufnummer: 0173 6283456 informieren und anmelden.

Herbstflohmarkt des Förderkreises Burkina Faso e.V.
Der Förderkreis Burkina Faso e.V. veranstaltet am Sonntag, dem 
23.09.07, in der Zeit von 10:00 bis 17:00 Uhr, seinen traditionellen 
Herbstflohmarkt auf dem Erzbergerplatz vor der Gemeindever-
waltung Schorfheide in Finowfurt. In diesem Jahr wird wegen des 
besonderen Erfolgs beim Frühjahrsflohmarkt auch wieder die 
große Büchertheke mit antiquarischen Büchern mit dabei sein. Wer 
Informationen zum Flohmarkt haben möchte oder selbst mit einem 
Stand vertreten sein will, kann sich beim Förderkreis Burkina Faso 
e.V. unter der Telefonnummer 03335 325342 erkundigen.

Sitzungstermine 2007
Gemeindevertretung 	 26.09.	 07.11.	 12.12.
Hauptausschuss	 10.10.	 14.11.
Bauausschuss		  02.10.	 06.11.	 04.12.
Sozialausschuss	 01.10.	 05.11.	 03.12.


